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Herren Kreisliga Gr. 1

TSG Fürstenhagen 1901 II : TTV Oberhone II 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Neumann und Pröger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTV Oberhone
II im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 bei der TSG Fürstenhagen 1901 II fest.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hobein / Hohmeier die Begegnung mit 1:3 gegen
Neumann / Pröger abgaben und eine Niederlage kassierten. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Wille / Oeste eine Niederlage in vier Sätzen gegen Beck / Pröger kassierten. Einen Sieg
holten Kiem / Mauruschat hingegen beim 11:9, 4:11, 11:6, 11:8 gegen Pröger / Reh. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange
dagegenhalten konnte Nils Hobein beim 2:3 gegen Lukas Neumann. Das Spiel, das bereits von der
Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Hobein dennoch im 5. Satz. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Dominik Hohmeier den Fünf-
Satz-Sieg gegen Werner Beck feiern konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Tobias Wille seinem Gegner Uwe Pröger letztlich beim 12:14, 11:9, 4:11, 6:11 nicht
gefährlich werden. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Heiko Pröger konnte Florian Kiem anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Marc Oeste gewann daraufhin
sein Spiel gegen Enrico Reh überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
3:0. Andreas Mauruschat verlor nachfolgend sein Spiel gegen Egon Pröger unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 4:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Werner Beck musste Nils Hobein Tribut zollen, nachdem er die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Zwischenzeitlich konnte Dominik Hohmeier zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Lukas Neumann, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem deutlich mit 6:11, 11:8, 2:11, 9:11. Tobias Wille bekam seinen Gegner Heiko Pröger beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Fürstenhagen 1901 II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 17:7 bei 8 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TTV Oberhone II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 24:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSG Fürstenhagen 1901 II

Doppel: Hobein / Hohmeier 0:1, Wille / Oeste 0:1, Kiem / Mauruschat 1:0 
Einzel: N. Hobein 0:2, D. Hohmeier 1:1, T. Wille 0:2, F. Kiem 0:1, M. Oeste 1:0, A. Mauruschat 0:1 

 TTV Oberhone II
Doppel: Beck / Pröger 1:0, Neumann / Pröger 1:0, Pröger / Reh 0:1 
Einzel: W. Beck 1:1, L. Neumann 2:0, H. Pröger 2:0, U. Pröger 1:0, E. Pröger 1:0, E. Reh 0:1
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